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LIVE PEACE IN TORONTO!
	SIEGEN BEAT
	John John
(Lets Hope 
For Peace)


No. 65, 27. JANUAR 2006            BEATLES NEWSLETTER. HERE, THERE AND EVERYWHERE
Auflösungserscheinungen der Beatles und John spielt mit der „Plastic Ono Band“  beim „Rock ´n´Roll Festival“ in Toronto ! 

	Die Differenzen innerhalb der Beatles werden 1969 immer größer. George Harrison und John Lennon verlieren immer mehr das Interesse an der Gruppe, und auch Ringo Starr wandelt bereits auf Solopfaden. 
Er nimmt die LP „Sentimental Journey“ auf, die ursprünglich „Ringo Starrdust“ heißen soll.
In einem Interview sagt Ringo: „Es war Zeit. Wir alle wollten viele andere Sachen machen. Wir waren aufgewachsen, hatten Familien und jeder arbeitete an seiner eigenen Solo-LP. Wir konzentrierten uns nicht mehr auf die Gruppe. 

Du kannst in einer Goldmine nur fördern, solange du fündig bist. Du suchst dann noch ein bisschen, das war, was wir taten, denn nach acht Jahren ist es schwer, aufzuhören. Obwohl wir gemerkt hatten, dass es zu Ende war, benötigten wir noch ein Jahr, um „Stopp“ zu sagen!“

John Lennon wird am 11. September 1969 zum „Rock´n´Roll Festival“ in Toronto eingeladen, das zwei Tage später stattfinden soll. Er nimmt unter der Bedingung an, dass er und Yoko Ono nicht wie König und Königin als Zuschauer in der ersten Reihe sitzen, sondern dass er auftreten darf. So kommt es dazu, dass er und Yoko zusammen mit Klaus Voormann, Alan White und Eric Clapton, die wiederum seiner Einladung zusagten, als „Plastic Ono Band“ am 13.09.1969 im Torontoer „Versity Stadium“ auftritt. 
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Foto: John Lennon am 13. September 1969 beim „Rock´n´Roll Festival“ im „Versity Stadium“ in Toronto. 

	Auf diesem Festival vor 20.000 Besuchern erscheinen neben der „Plastic Ono Band“ „The Doors“, „Bo Diddley“, „Alice Cooper“, „Jerry-Lee 

Lewis“, „Chuck Berry“, „Gene Vincent“, „Junior Walker & The All Stars“, „Little Richard“, „Screaming Lord Sutch“, „Tony Joe White“, „Milkwood“, „Whiskey Howl“, “Chicago Transit Authority”, “Cat Mother & The All Night Newsboys”, “Doug Kershaw”, “Nucleus” und “Tony Joe White”. 
Die Lennons wollen das Konzert nutzen, um für den Frieden zu werben. „Give Peace A Chance – das ist der Grund, dass wir gekommen sind“, kündigen sie das Lied an. 

Außerdem spielen sie die alten Titel „Blue Suede Shoes“, „Money“, „Dizzy Miss Lizzy“, sein „Cold Turkey“ und Yokos „Don´t Worry Kyoko“ und „John John (Let´s Hope For Peace)“. 

Der Auftritt wird mitgeschnitten und im Dezember als „Plastic Ono Band – Live Peace in Toronto“ veröffentlicht. 

Es wird kurze Zeit später bekannt, dass Lennon Eric Clapton gefragt hat, ob er Interesse habe, bei der „Plastic Ono Band“ mitzumachen. 

Ihm ist klar, dass die Beatles kurz vor dem Ende stehen, und er überlegt, ob er eine neue Band mit Yoko, Klaus Voor-mann (Bass), Eric Clapton (Gitarre) und evtl. George und Ringo gründen soll. 
Die Idee gibt er aber sehr bald auf. 

Obwohl die Band keine überzeugende Leistung bringt, ist er so begeistert, dass er „Cold Turkey“ sofort in London mit Klaus Voormann, Eric Clapton und Ringo Starr aufnimmt. 

Lennon wollte „Cold Turkey“ mit den Beatles aufnehmen, doch Paul lehnte ab. Deshalb bringt er es jetzt als Soloplatte heraus. 
Quelle: u.a. aus „Four Ever, 25 Jahre Beatles“.
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